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Animationsfilm zwischen Kunst, Politik und Clubkultur bei DOK Leipzig

Optisch-kinetische Wunder, poetisch-existentialistische Gespräche und 
Schattenparaden auf dem Phenakistiskop – DOK Leipzig präsentiert 
auch dieses Jahr wieder große Namen und aufregende Geheimtipps der 
Animationsfilmbranche in Leipzig. 

Bei „Animation Perspectives“ bringt Kurator André Eckardt wieder zwei 
herausragende junge Animationskünstlerinnen auf die Bühne, die in 
einem moderierten Gespräch einander und dem Publikum ihre Werke 
vorstellen und Einblicke in ihre Arbeitsweisen und Werkstätten geben. Mit 
Gudrun Krebitz und Moïa Jobin-Paré kommen zwei international gefeierte 
Künstlerinnen nach Leipzig, deren künstlerische Handschriften auf den 
ersten Blick nicht unterschiedlicher sein könnten. Die Arbeitsweisen der 
in Graz geborenen und in Berlin lebenden Gudrun Krebitz umfassen frei 
gezeichnete Animationsfilme bis hin zu raumgreifenden Installationen, 
ihre meisterhaft lakonisch-poetischen Texte führen in das eigenwillige 
Innenleben ihrer meist weiblichen Filmfiguren. Die in Montreal ansässige 
Moïa Jobin-Paré, die auch als Soundartistin unterwegs ist, nähert sich 
dieser Vielheit aus entgegengesetzter Richtung. Sie bearbeitet Fotos, die 
sie auf ihren Streifzügen findet, indem sie Spuren wie Schichtabkratzungen 
animiert. 

Gemeinsam ist beiden die Intensität und die Sinnlichkeit, mit der sie die 
Verfasstheit ihrer Protagonistinnen beschreiben und durch sie hindurch 
die Welt um sich herum zu kommentieren. Jobin-Paré beziehungsweise 
ihre schattenhaften Stellvertreterinnen eignen sich kreativ die Welt an, 
indem sie in die Aufnahmen einer tristen Stadtlandschaft leuchtende 
Farben ritzen und der Ödnis auf diese Weise Leben einhauchen. Krebitz‘ 
Figuren bemühen sich um einen Platz im Smog der Stimmen und Ansichten 
anderer, gehen schließlich aber lieber nach Hause, um zu träumen, oder 
vertrauen ihre Gedanken dem Mond an. Ihre Protagonistinnen sind 
ebenso selbstbewusst wie flüchtig, eigensinnig wie poetisch – mit einer 
Zigarettenlänge Existenzialismus. 

Am Freitagabend der Festivalwoche lädt DOK Leipzig zur „Animation 
Night“ in die Schaubühne ein. Ebenfalls kuratiert von André Eckardt 

Animation Perspectives, Animation Night und Industry-Angebote



dreht sich an diesem Abend alles um einen der wunderbaren Anfänge 
der Animationskunst: das Phenakistiskop, eine Kombination von Kamera 
und Schallplattenspieler. Zunächst für die wissenschaftliche Visualisierung 
eines pumpenden Herzes genutzt, ist die Technik aus dem 19. Jahrhundert 
längst Teil der heutigen Clubkultur.  Von der halluzinierenden Visualisierung 
eines Electronica-Tracks von Max Cooper, über frühe Arbeiten der 
Computeranimation, bis zurück zu historischen Wunderscheiben aus dem 
19. Jahrhunderts präsentiert der Abend einen faszinierenden Einblick in die 
Möglichkeitsräume der Animation, abgerundet mit einer Live-Performance 
britischen Künstlerduo „Sculpture“, die in einem Live-Set Soundschnipsel 
aus gefundenen Magnettonbändern collagieren.

DOK Leipzig baut sein Branchenprogramm für Animation weiter aus

Auch die Branchenangebote zum Animationsfilm werden in diesem Jahr 
weiter ausgebaut. Mit der Gesprächsreihe „Animation Perspectives“ beginnt 
auch bei DOK Industry ab Donnerstagabend eine vertiefte Beschäftigung mit 
der Animation. Am Folgetag gibt die Animationskünstlerin Isabel Herguera, 
der das Festival eine seiner Hommagen widmet, in einer Meisterklasse 
Einblicke in ihre Arbeitsweise. Die weiteren Angebote umfassen das 
„Animation Lab DOK Leipzig“ (in Zusammenarbeit mit CEE Animation), 
das Vernetzungstreffen „Animation Meets Doc“, das zu Austausch und 
Vernetzung von Dokumentar- und Animationsfilmschaffenden einlädt, und 
wie erwähnt die „Animation Night“.

Nadja Tennstedt, Leiterin von DOK Industry, über den Fokus auf Animation: 
„Seit 2023 vergibt DOK Leipzig eine Goldene Taube an einen herausragenden 
langen Animationsfilm. Wir haben das zum Anlass genommen, auch bei 
DOK Industry die Angebote zum Animationsfilmschaffen zu erweitern. 
Unser Fokus liegt auf Animationsfilmen mit markanten künstlerischen 
Handschriften und Perspektiven, und natürlich auf Projekten, die Elemente 
von Animations- und Dokumentarfilm miteinander verbinden. Mit unserer 
Brandbreite an Angeboten wollen wir insbesondere auch die Vernetzung und 
Zusammenarbeit zwischen Dokumentar- und Animationsfilmschaffenden 
fördern.“

Nach der erfolgreichen Erstausgabe präsentiert DOK Industry in 
Zusammenarbeit mit CEE Animation (CEE Animation Forum, die 
größte Branchenplattform für europäische Animationsprojekte in 
Mittel- und Osteuropa) die zweite Ausgabe des „Animation Lab DOK 
Leipzig“. Dokumentarfilmproduzent*innen, die ihren ersten animierten 
Dokumentarfilm (Kurzfilm, Spielfilm oder Serie) entwickeln, können in 
dem viertägigen Workshop ihr Wissen über Produktion und Vertrieb von 
animierten Dokumentarfilmen vertiefen. Der Workshop wird von dem 
renommierten Produzenten Jean-François Le Corre (Vivement-Lundi!, 
„Flee“) und dem multidisziplinären Künstler Uri Kranot (ANIDOX) geleitet 
und vom CEE Animation Team begleitet.

Eine Fallstudie von Jean-François Le Corre verbindet darüber hinaus das 
„Animation Lab DOK Leipzig“ mit dem branchenöffentlichen Programm 
bei DOK Industry. Darin stellt Le Corre die international koproduzierte 
Work-in-Progress-Arbeit „Suzanne“ vor. Der animierte Dokumentarfilm von 
Joëlle Oosterlinck und Anaïs Caura zeichnet das Leben der plastischen 
Chirurgin Susanne Noël nach und setzt dabei gezielt 2D-Animation und 
koloriertes Archivmaterial ein. Die Veranstaltung ist offen für Akkreditierte.
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Wir danken für die Unterstützung 
Thank you for your support

Gefördert durch 

Gold
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Bronze

Weitere DOK Fördernde 
und Freund*innen 
More DOK Supporters 
and Friends

∙ Barbara Hobbie und Richard Mancke
∙ culturtraeger GmbH
∙ Computer Leipzig
∙ DEFA-Stiftung
∙ Deutsches Institut 
 für Animationsfilm e. V.
∙ D-Facto Motion

∙ Doc Alliance
∙ Doris Apell-Kölmel und Michael Kölmel
∙ Europäische Stiftung der Rahn 
 Dittrich Group für Bildung und Kultur
∙ Leipziger Gesellschaft zur Förderung 
 der Filmkunst e. V.
∙ Gangart Werbung GmbH 

∙ Ils Medientechnik GmbH
∙ Petersbogen Leipzig
∙ Staatliche Porzellanmanufaktur 
 Meißen
∙ Stiftung Friedliche Revolution
∙ ver.di Filmunion

Förderhinweise Freistaat Sachsen: Gefördert durch das Sächsische Staatsministerium 
für  Wissenschaft  Kultur und Tourismus. Diese Einrichtung wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haus-
haltes. Kreatives Europa: Von der  Europäischen Union  finanziert. Die  geäußerten 
Ansichten und Meinungen  entsprechen  jedoch ausschließlich denen des  Autors 

bzw. der Autoren und spiegeln nicht zwingend die der Europäischen Union oder 
der  Europäischen Exekutivagentur für Bildung und Kultur  (EACEA) wider. Weder 
die  Europäische Union noch die EACEA können dafür verantwortlich gemacht 
werden. Bundesstiftung Aufarbeitung: Gefördert mit Mitteln der Bundesstiftung zur 
Aufarbeitung der SED-Diktatur. 
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4min15 in the Developer
Animated Film

Moïa Jobin-Paré
Canada 2015 | 5 min, Colour
No Premiere

Mit pantomimischen Gesten durchwebt eine Frau die graue, öde
Stadtlandscha� mit hellen, sprühenden Funken, die durch
zeichnerisches Zerkratzen von Fotogra�en entstehen. – 

Language without dialogue
Subtitles None

A£hill
Animated Film

)udrun Brebitģ
Austria, )ermaně 2012 | Ļ min, Colour
No Premiere

�ine verliebte Frau wagt sich aus ihrem Bokon hinaus in die irdische
�elt der Ƌtoten Spracheƌ. Zwei qniversen treħen in rohen
Zeichnungen, bunt schimmernden Steinen und übermalten
}ideobildern auºeinander. – 

Language German, �nglish
Subtitles None

��RMRRN
Animated Film

)udrun Brebitģ
qB, Austria 2015 | Ĺ min, Colour
No Premiere

�ie Sehnsucht, dass endlich etwas passieren möge, erºüllt sich mit
einem Buss. Nicht mit einem der romantischen �rt, sondern mit
einem ungeheuerlichen, von dem alle �elt sprechen wird. – 

Language �nglish
Subtitles None

FamiliesƏ Albums
Animated Film

Moïa Jobin-Paré
Canada 202ĵ | ĺ min, Colour
No Premiere

�ie Fotoalben anderer Familien bewahren ganz besondere
Geheimnisse. �ie �rme und .�nde von unbekannten Groûeltern,
lanten und Freundũinnen ºühren ein geisterha�es Geb�rdenspiel auº.
– 

Language without dialogue
Subtitles None
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4 Bnoē �ou
Animated Film

)udrun Brebitģ
Austria, )ermaně 2010 | 4 min, Colour
No Premiere

Mit kindlicher Stimme und skizzenha�en �ildern spürt hier Ðemand
der eigenen �ngst nach. �s gibt sichere 4ndizien wie eine Schauºel
und ein schwarzes �ing, das wie eine Spinne die Seele packt. –

Language �nglish
Subtitles None

lhe Magi£al Dimension
Animated Film

)udrun Brebitģ
)ermaně, Austria 201ĺ | Ĺ min, Colour
No Premiere

�eit streckt sie die �rme ausŮ Für den vbertriȰ von der
unertr�glichen �irklichkeit in den lraum braucht es manchmal nur
ein Fingerschnipsen, ein anderes Mal mehrere Eiegestütze. – 

Language �nglish
Subtitles None

bemous
Animated Film

Moïa Jobin-Paré
Canada 2022 | ĸ min, Colour
No Premiere

�er Film nimmt die �ellenbewegungen der unsteten Bomposition
von @acðues .¯tu auº, verdreht die _erspektiven und l�sst einzelne
Bl�nge als kurze Eichtreĭektionen im �unklen schillern. – 

Language without dialogue
Subtitles None

No RbÐe£ts
Animated Film

Moïa Jobin-Paré
Canada 201Ļ | Ĺ min, Colour
No Premiere

.�nde greiºen ins Eeere oder nach Einienbündeln. 4hre
�lltagsbewegungen werden zum geisterha�en Geb�rdenspiel, denn
die Ger�te, die sie bedienen, sind aus den �ildern gekratzt. – 

Language without dialogue
Subtitles None
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lri£Óě �omen 201ĺ
Animated Film

Moïa Jobin-Paré
Canada, Austria 201ĺ | 1 min, Colour
No Premiere

�ie FilmproÐektion einer Frau am �asser. 4n Ƌihrem bückenƌ der
SchaȰen einer weiblichen Gestalt, die mit ihren .�nden golden
strahlende _unktwolken und Strichballen in das Filmbild zaubert. – 

Language without dialogue
Subtitles None
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Animation Night: 
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Hungry Ghost
Animated Film

Guido Devadder
Belgium 2022 | 7 min, Colour
No Premiere

Das Phenakistiskop einmal dreidimensional: Eine Plastik, die in
kurzen Animationsloops den geisterha�en Marsch von stumm
aufschreienden Menschen durch eine Landscha� aus Armen und
Händen zeigt. – 

Language without dialogue
Subtitles

Laïis
Animated Film

@ames �hitney
qSA ĳĻĸĸ | ĳ0 min, Colour
No Premiere

4m ausschwingenden Blang der fitar umkreisen A¢ertausende
Punkte das kaleidoskopische �entrum. Eine atem¢erau¢ende
visuelle Musik, die mit frćher �omputeranimation umgesetzt wurde.
– 

Language without dialogue
Subtitles

Jaę CooïerŮ Cardano Cir£les
Animated Film

Jario Carrillo
Jeęi£o 202Ķ | Ķ min, Colour
No Premiere

Atem¢erau¢end schçn – und dazu wissenscha�s¢asiert: �oopers
euphorisierender Electronicaƅlrack und dessen }isualisierung im
bausch eines geometrischen Prinzips, das seinen qrsprung anno
ĳķĹĲ hat. – 

Language without dialogue
Subtitles

lhe Jysti£al Shogun BunitoÓi
Strobe Light
Animated Film

Sami S�nï�ÓÓil�
Finland 200Ļ | ĵ min, Colour
No Premiere

Eine fchallplaȰe mit ¢unten Punkten dreht sich im ftro¢oskoplicht.
Hěpnotisierend regnet es BonfeȰi im lakt von psěchedelischem
RrgelƅBrautrock aus (innland. – 

Language English
Subtitles English
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NineteenthƅCentury Strobos£oïi£
Dis£s ƁĳĺĵĳƄĳĺĺ2Ƃ
�ęïerimental Film

Dominiðue �illoughby
Fran£e ĳĻĻĻ | ĳĶ min, Colour
No Premiere

fchauerliche )rimassen, Akro¢atik, (ar¢fontänen – die }orläufer des
Binos lieûen mit wenigen Animations¢ildern staunen. Eine Parade
von reanimierten historischen �underschei¢en. – 

Language without dialogue
Subtitles

lhrum 4�
�ęïerimental Film

�ill BishoïƅSteïhens
qB 202Ķ | 2 min, Colour
No Premiere

�egleitet von vi¢rierenden )itarrenklängen, verzau¢ert die
Animationsƅ und )eräuschmaschine Ƌlhrum 4�ƌ mit
fchneckenhäusern und Mohnkapseln, die auf (ahrradspeichen
wachsen und schrumpfen. – 

Language without dialogue
Subtitles

qFRs
Animated Film

Lillian FŴ S£hēartģ
qSA ĳĻ7ĳ | ĵ min, Colour
No Premiere

bechteckformenin leuchtenden (ar¢en wuchern im schwarzen
Kichts. Die Pionierin der �omputeranimation simuliert miȰels ĴDƅ
Programmiersprache fremde fantastische )alaęien. – 

Language without dialogue
Subtitles

�yïraģol
�ęïerimental Film

Dan Hayhurst, beuben Sutherland
qB 20ĳĸ | ķ min, Colour
No Premiere

Ƌ�ěprazolƌ ist Medizin, eine ¢ewusstseinserweiternde Droge. �ild
pfeifen graīsche Elemente und ge¢rochene �eats an Augen und
Rhren vor¢ei. Ein Musikvideo made ¢ě fculpture. – 

Language without dialogue
Subtitles
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